% ME. monatlih, Vertretu gen: Mi bro Salin, 
Ronftantonomw: Ehdler, Babian! 


— Uinverlangte . 


Re, 30, 


DEFENSE FDN ZER773 FEED: 


N 


u 


Biuro Ii sktiady mieszeza sie przy ul. Andrzela Nr. 6. 


eue Lo 


eric int täglich end, un Tagen, die auf Cen and Befttags folgen, abends. Neingentels? me- 
vattich les Mb. (mit Suftellung 100 Mt. J. wüchenſſich mit Hunsllung 40 ME Ber Wen besonen 
Danzig: Danziger Anzelgendüro, Mvitbadn 8. 
Heil. Adungta- Wels? 9. helf, Boten: Lach. io. 
küskelvle werden nicht zuehickerſtattet. — 


Reballlon und 


petrikauer Straße fir. 13. 
Telephon Nr. 288. 


Spölka Akcyjna 


Preis der Einzelnmmmer 8 Ma. 


zer Zeitun 


Geſchaftsſtelle 


antbeiſungen nicht berllchſlchun 


ar 1021. 


Oddzial w kodzi. 


Ninielszem podaja do wiademofcd, a mindzy Warszawa, a Lotze dwa razy w tygodniu w roc I w soboty, 


samochody sigtarowe, spesjalnle do przewetenia transporiöw. 


— Anferatenannabme bur ‚alle Unmoncen- 


Imterare taken: Sonehmaltene Nonnnreifigeile über beren Maum 7 Di, Musland S0 Wil. KT. 
ella. m. Inferete Int Text ob. auf ber erficı 
Raum ber Nonpnreiliselle, Eingel. 40 Dit, pro Rozoxnıelle. 
zent Alu schlag Iuferate werden nach Möglichkeit, gut 


Seſte (doppelt fo breit) 90 Me., Auslaud 4 Mk. ore 
Wel Kunſtſaz, Schrügſaß u. deral, 50 ro 
plaßlert. es können aber Deiondera Wlat⸗ 


werden, dader anch keine Dabingabenben Reklamatſonen. 
Büros. — 


kursowaf bada 


r ——— 
Bacznose Praemystowey! | 
Do natychminstowej dostawy 


motory tröifazowe 


120 wolt, nowe = uzwojeniem miedzianym 
bardıo aalen conaeb. 5 


1 azt, J. Im, 120 wolt, 1450 ohrotäw, vommaszulk, u 


9692 14 


” 
” — ” — 
” ” ” 


tecla, 
VAE 


R6wniet dynamo | motor ne wazeikie na 
Motory | Iransformatory 30 wolt do 12 
krötkim terminem dostarcaa ze skladu : 


Ing. Jözel BINDER, Kraköw, Bertrudy 23. 
Adres telegraf. „Biektrobia Kraköw", 


Gegen die Forderun- 
nen der Alliierten. 


WBerlin, 7. Februar. (Pat.) Aus München 
wird gemeldet, daß dert eine große Demonſlrations⸗ 


verſammlung gegen die Forderungen det allilerten 
Staaten ſtaligefunden habe, An der Veiſammlung 
nahmen fiber 20,000 Perfonen tell, Darant zogen 
die Demonſtranten vor dad Gebäude der Hoalilionde 
milflon, wo palrlellſche Lieder geſungen wurden. 

a In Hamburg fand elne Demonfleation genen 
die Beblugungen der Parifer Konferenz autet Be⸗ 
teiligung von über 50,000 Perſonen fait, G0 
ſprachen mehr als 10 Meouer. Während der Dee 
monſtralton steten die Glocken in allen Kirchen. 

Berlin, 7. Februar. (Dat.) In tanz Deuiſch⸗ 
land erklingt ein zrohet Schtei der Enteüftung ge⸗ 
gen die Pariſer Bedingungen. Am Sounabens fand 
eine Beratung der Reicheminiſter und der Miniflere 
präſidenten der einzelnen Staaten des Relches muler 
Vorſiß des Kamzlers ſtalt, auf der beſchloſſen wurde, 
bie Mberletebenen Borberwigen der vetbänetten lag 
teu abzulehnen. Det nach der Sipung werdffente 
lichte amtliche Bericht ſagt, die Verſammelten hät⸗ 
ten ſich vollſtändig dem zen dem Außen enluiſter De, 
Simens bertretenen Standpunkt dleſer Frage ange 
ſchloſſen und beſchloſſen, ber jene der beiden Noten der 
ollitetten Staaten einzeln zu beraten, Außen mini⸗ 
Hes Simens erklätie einem ausfünsiſchen Korte ; 
ſpondeulen, die deulſche Reglecung ſei eniſchleſſen, 
Zukückzutreten, wenn die Verbündeten auf ihren 
Pariser Beſchlöſſen beſtehen follten, Auch Batem 
Droht eine Megierungstuifie: Der bayeriſche Mitie 
fterpräfivent won Rehe tat in Berlin für die Ab- 
lebnung beider Noten eln und demerkte dazu, daß 
Waysen muter Seiner Bedingung anf die Nerberan“ 
gen det Allilerten eingehen wiede, Melonders werde 
es fig nicht entwaſſnen Taffen, Die Delegierien 
anderer Ginaten forderten, Bayern mülle ſich mit 

U „daß es dutch feinen Wibesſtaud 
Deuiſchlaus ſchade, eutwaſfuen alien, da die Kea 
Itiouötenppen in Deutſchland elumarſchleren könn ben. 
Premier von Kehr erklärte, er werde ſich bedenken 
und in Kürze eiue Autwert geben, General von 
Steckt wies in einer Mere auf die Notwendigkeit 
fur Deuiſa, land wachlam zu fein, und die Gineh⸗ 
merwehe beizube hallen, mit Mucki en aa 
Denuiſchlaud von seiten Polens drohenden Ktlegt⸗ 
kae Der General berſicherte, daß Volen water 
en Vorwande der Demebiliſatien feine Truppen 
en der preußischen nus wberichlefifchen Grenze zu ⸗ 
lammenzlehe. Die poelulſche Aemte könne en einem 
Lage joweit vertücken, um Berlin zu befhichen, 
Der General fordert, Deuiſchlaud ſolle erſt nach dein 
Dlebiogit in Oberſchleſien zur Entwaffnung ſchrtiten. 


Derlin, 8. Bebruor. (Pat.) Das „Berliner 
Tabl.“ meldet, daß Graf Clernin, der während des 
Atieges öſterteichiſcher Miiſter des Aeußern war, 
. 11 Berlin werden fol, Die deutsche 

eg aung hat hierzu uach nicht ihre Geuehmigun, 
2 N dung 


Rückkehr des Staatschefs. 


Warſchau, 8. Febrnat [E. G.) Der Blast 
chef kehrte heute um 10,58 Uhr niach 
zurck. Auf dem Bahnhof erwarketen 
Miniſter mit Witos an der Spie, das diplomallſche 


W. Inſſchen und franzöſiſchen Militärs. Das 
ar ate Ee begehte den Gtantäher enthuſtaftiſch. 


Korps, die Seſmabgeerdnelen und die Vertreter des 


verſanm ⸗ 


Miniſterprüſident Witos in Bleinpolen. 


Warſchau, 8. Febeusr. (Pat.) Mlulſterprä⸗ 
ſident Wites IN am 4. d. M. nach Kleinpolen 
abgeteiſt. Am Sonnabend weilte er in Kielte, wo 
et enihuſiaftiſch empfangen wurde, Aus Klelee 
begab ſich der Mluſſterpeäſident nach Tarnabrzeg, 


wo er von den Vertteleen 
Geſellſchaft 
fuhr Witos nach Brzesk, wo er der Feier der Ver⸗ 
faatlichung des ſtädliſchen Gymnaſtumg benannte, 


der Behörden und der 
empfangen wurde. Von Tarnobrzeg 


Die frunzüſiſch-unluiſche Dekinention. 


Paris, 8. Bebsuan, (Pal.) 


avad, Miniſter⸗ polniſche Deklarallon 


vor, die vorher den Bot⸗ 


präſtdent Briand empfing den Bolſchaſter der Ver- ſchaftern Englaude, Italſens und Japaus mitger 


einigten Staaten und lezte 


ihm die franzöſiſch-IAieilt worden iſt. 


Die polniſch⸗franzöſiſche Mili tärkonvention. 


Paris, 7. Febr. (Polpteß). Der Korceſpon⸗ 
dent des „Polpreß“ bringt aus maßgebenden ftau⸗ 
zöſiſchen Stellen iu Feſahrung, daß das Geſprä lh 
des Sıaaiöchefs mit Marſchall Joch als eine Millice⸗ 


konferenz anzuſehen if. Tatſache iſt, daß die auf 
diefer Konferenz berührten Fragen Geheimuls ges 
blieben find. Sosnkewski gad Geläuterungen über 
die Resrganſſation der pelnſſchen Armer. 


Pilſudski — Freund der Israeliten. 


Paris, 7. Febr. (Polpreß). Sylwaln Lewy, 
der Vertteter der fünifchen Kelanſe in Paris, det 
vom Staatschef empfangen wurde, erklärte nach der 


| 


Bifkte'den Peeſſeverlrelern, daß dar Geſprü mit 
Pliſudski ihn daven Aberzeugt hal, daß der Staats 
gef ein aufrichtiger Freund der Inden ſeſ. 


Was Rralſin in Londan narlegen wird. 


London, 3, Bebrnar, (Det.) „Telegtaphen - glerung iſt die Sowſetregſetung bereit, 
namens det] Schulen anzuerkennen, die für gelſeſerte Dart 


Cempauie“ teilt mit: Kraſſin wire 
ruſſiſchen Regierung der englischen Regierung nach 
fehe nde Vorſchläge unterbreilen : 1. Die kuſſiſche 
Megtecung kaun keine Verantwortung für die won 
Prlpatyerſenen gelührse Propananıa übernehmen. 
2. Die engllſche Neglerung muß die Sawletbr⸗ 
figuugen in England ſichern, 8. England ſoll die 
Zufußr ruſſiſchen Geldes bis zu einer Höhe von 
2% Minſenen engliſche Pfund zuleſſen, 4. Ber 
züglich der frößeren Schulden der vuſſiſchen Re 


dieſe rigen 
und Mehmsferislien durch Privatmerfanen eniſtan⸗ 
den find. 

Lit wine In Nepal. 

Poldbu, 8. Februar, (Pat.) Ans Nepal wled 
gemeldet, daß Litwinew, der Sowſetvertreter für 
Reval, dortfelbſt durch Bermillelung der Preſſe 
eine eneralſche Beſſchewiſtenyre gegend s entwickelt. 


Aeitere Proteftverfammlungen, 


Mauen, 8. Bebruar (Pat.) Geſtern fanden in 
ganz Deutschland uud hauptſfächlich in den Zentren, 
mie Hambneg, Diemen, Beipzig, Dresden, München, 
Siutigart, Eſſen uſw. Proieftserfainminugen flat, 
200 Wührer der Beraſeverbände setwarſen nach 
einer Diskuſſten mit dem Miniſſer des Wenpern 
Simons rückſichtles Me Pariſer Bedingungen. In 
Munchen verwandelte ſich die Derfammlang in eine 
Riefensemonftsatien, 25000 Teilnehmer beſchloſſen 
eiuſtim mig die naltonaie @inbelt aller Dewtjcen 
Staaten. Ole denlſche Preſſe beſpricht die in Bir» 
alghemı gehaltene Rede Biege Georges und betont 
uacherücklich, daß die Donifchen berechtigt eien, 
Gegeuvotſchläge zu machen uud führt aus, daß vie 
Frage, eb der Standpunkt Simens“ Untecftühung 
finde, auf det Konferenz der Premiere aller beut⸗ 
yes Staaten In Berlin won den bentſchen palitiſchen 
Parteien und der Stimme der Uffentlichen Meinung 
gelöſt worden ſel, die ich offen and eulſchitde n 
beben die Patiſer Beſtim mungen ausgeſpeechen habe. 


Moenarchlſtiſche Demonſteation in Breblau, 


Berlin, 8. Bebenar (Pat.) Die Regierung 
belaßte ſich auf ihrer geſlrigen Sitzung mit den 
Vorfällen, die fi anf der legten Sihang der Leud⸗ 
wirlihaftöfammer in Oreslan zugetragen haben. 
Die Sizung fand mit einer menarchiſiiſchen Des 
monfixation ihren Abſchluß. Die Begierung dat 
beſchloſſen, die Kammer auſzuls ſen. 


Gtkaiſer Marl, 


Bitte um Beröffentlichunz zu: Manche Schwelze t 
Blätter beeichteten, der ehemallze Kalſer Karl habe 
gesen Gude Jauman dh J. in Bern zeweſſt, we 
er mit den beutſchen Generel Hefmaug leuferiert 
haben fol, Dieſe Nachricht iſt ven Aufeng Bis 
Ende erfunden. Der frühere Kalſer Karl war den 
nangen Janna Gindmsh kraut und hielt Mh im 
Diſeuli auf, Am 81. Jaungt begab er fh nach 
der Bille Otandan, die er bie jet wicht verläßt, 


Vor der Abhſtimmung 
iu Oberſchleſien. 


Krakau, 8. Februar. (Vet.) Das Sekreteriat 
der Beſellſchaft zum Schuße der Weſegreazen lugt 
in Erfahtang, daß die Auſſteluang der Elimm- 
berechtigten im Krelſe Beuthen beendet iſt. Ju der 
Gruppe = (rtliche) ad 102,000 eingetragen ware 
den, in der GBauppe b (Saigranten) 4d, in ber 
Genppe © (Bngereike) 2000. Ia Oeulhen ſelöſt, 
welches einen deſendtten Stimmmbazist derſtellt, emte 
fallen auf vie pelnifhe Lifte 88 pl. 


Oppeln, 8, eber (ai,) Die hiefigem 
Oeniſchen veranſtelteten eine große Demenſteation 
and Anlaß der Abreiſe des Dezernenten für Schale 
fragen, Oderregierungezat Piliſch, den die Regie 
tungs kemmifften aue Oberſchleſten anggewieſen Fat. 
Auf dem Bahnhof verfommelien Rh jet alle 
deulſchen Bchrer und Beamten, Ei ımncaen deniſche 


Barlin, 8. Bebrwar (Pat.) Det Selreiie des ustisnale Siedee gejmugen, Winige Ventſche wurde n 
ehemaligen Kaiſers Karl fandte der Schweſzeriſchen für Prausfatsrifhen Werhellen verhaftet. Sete gehören alle Mitglieder des Kapſnelts Mhallis, außer. 
Zelsgrapfsgagentun wochſtehende Mufllärnng wit der U urden fle jedech wisber frsigelaffem 


Beuthan, 8. Jebtnar (Pat.) Sämtliche Ger 
meindsräte des Kreiſes Plig beſchloſſen ehnftinnmig 
den Emigranten weder Logls noch Kalt zu gewähren, 
Wer dieſem Beſchluſſe nicht nachtemmk, wid f 
einen Vaterlandsverräter gehalten. 


Die Londoner Konferenz, 


Paris, 8. Februar. (Pat.) Der „Bigaro* 
macht die Bemerkung, daß die Deutſchen auf des 
Londoner Konferenz Matt des Ihnen geftellten Be⸗ 
dingungen, mit eigenen Vorſchlägen hervortreten 
möchten, wle loyd George dleſes in feiner Medes 
bemerkte, dab ſich hinter Fehrenbach und Simaus 
weiterhin Bene aus dem Jahre 1914 verbergen. Die 
mehr gemäßtgten Suche würden eg vielleicht au eluet 
Berſtändigung bringen, die Rechte lehne ſedo h alles. ab. 
Marin“ fagt zue Haltung der deuiſchen Preſſe, 
26 ſel bereits die hͤchſte Belt für Deulſchland zu 
erfahren, daß die ſeanzöfiſche Regierung die lezten 
Zugeſtändnſſſe gemacht habe. Nach dem „Malin“ 
ſoll Beland erklärt haben, er werde keine Zoll Breit 
von feinem Standpunkte abweichen. Die Derbine 
deten wüßten, wohin fie ſtreben und welche Mittel 
fle anzuwenden dülten, wenn Deutſchland feine 
Einwilligung verweigern ſollte. 

Paris, 8. Februar. (G. C.) „Temps“ ſchreibt, 
daß an der Londoner Konferenz beine Delegierten 
werden lellnehmen können, die nicht zuvor auf der 
Brüffeler Konferenz fein werden. Dadurch fol bis 
wieſen werden, daß die Beüffelee Konferenz Vera 
lungen üder Garantien gewidmet fein wird, die vis 
Dentichen den verbündeten Mächten leiſten follen. 

Verlin, 8. Februar. Wen Halbamtlich wird 
aus Pate gemeldet, daß die Lendoner Konferen 
am 1. März beginnen wird. „Johhenal de Debgl 
\werfiäjert, daß, wenn Deulſchland nicht ſeiue Diied 
\aatior nach London entſeuden wllede, die Keufetenz 
die auf der Parlſer Konferenz beſchloſſenen Skegſen 
zur Anwendung bringen wilede, um dle Denkſchen 
55 Zahlung der Entſchüdigungen zu veranlaſſen. 
Die verbündeten Staaten ſeſen für in dieſer Mer 
giehung einig, Das Blatt behauptet weiter, dle 
Deulſchen werden ſich waheſchelnlich ohne größeter 
Widerstand entwaffnen laſſen, den Eutſchävigungen 
eltben fie ſich ſedoch widerſe zen. 

Grlechenland und die Londoner Konferenz, 


Mtben, 8, Bebrwar, (Pat.) Der neue nrieg 
chiſche Minihterpräfident Karagelopılos ecklärte lim 
Parlament, die geiechiſche Meglerung werde Ihren 
Deleglerten zur Londoner Kouf tenz entſenden, des 
die Juſtruktlen erhalten werde, eniſchleden gegen 
tive Neuifion des Traktat den Sivtes aufzutreten. 
Die Deklaratlon der Megierung fand die Buſtim⸗ 
mung aller Parielen, einſchlſepilch des Bensgeliften 
Dauglis. 


Tſchechiſch⸗italieniſche 
Verhandlungen. 


Prag, 8. Februar. (Pat.) Das iſchechtſicht 
Kelegraphenbire teilt mit: Unbewurkuifier Dr. Dee 
meag If in Mom eimgetcoffen und hate mit Graf 
Sſeten eine zwelſtündige Unterredung, König Viktor 
Emaunel gab ein Früßſtück zu Ohren Benenzes, 
Am Abent fand bei Sera ein Diner ſlaſt, 
n welchem hetverragende Perſbullchkeiten der poll 
den delt telluahwen. Die Blätter bezeichnen 
vom Zweck der Meife Benceg's mit den Bemütnagen, 
kolſchen der Wicheoflovatei und Italien wiriſchaft⸗ 
ſich Beziehungen auzukulyſen. Montag mich Bee 
ute vom Papſt empfangen. 


Das neue griechiſche 
Kabinett. 
Miben, 8. Februar. (Pat.) Hav. Kalage re. 


point, Binangminiftes Im Kabinett Hhallis, hat dag 
neue Kabinett zufummengefeht. Zu dem Kab ſpen 


dieſem felbft. 


Daß dee geichſſche Mabinett feht ſich wie falkk, 


nfanmen: Kategelopulob—Präftdent und Wlinifter 
zee Menkern, Gunarls—Krleg und Theololſe— 
Rellderttelender Minifies dees Aeußten. Die übrigen 
Dortefeulich behalten dle Minlfler des früheren 
Kabinetts. 


Aus Nuſlund. 


Neuer Terror in Mufiland, 


Mig, 8. Februar. (Polpc.) Hier At ans 
Rußland die Nachricht eingetroffen, daß nach kurzer 
Uufetbrechung eine neue serroriftifche Aktlon eluge⸗ 
fept bel. So dat in Mes kau die „Tſchreswylſchaſ⸗ 
a vom 15. bis 81. Januar 118 Perſonen hin 
gerichtet! und vom 1. bie 10. Jautae ſogar 847, 
Maſſenheurichlungen fanden auch du Jaroslawl, 
Sarator, Kalan und Kurok late Melſt werden 
dle Opfer ohne Gerſchtsurtell erſchoſſen, nid nur 
Gefangene, ſondern auch Internlerte iu den Note 
gentraliondlageen, die in kurzer Belt befeelt werden 
ſollſen. 


Die Vourgeoiſie in ben bolſchewiſtiſchen 
Gefängniſſen. 


Helſingfors, 7. Rebruar, (Polpreß). Troßk! 

Hat einen Befehl erlaffen, wonach die Bourgeolſle, 
die in den Gefaugniſſen elngeſperrt iſt, wie Sol⸗ 
hosen gebrlllt werden ſollen, Das Alter fpielt keine 
Molle. Meltere Leute, Ingenleure, Drofefjoren, wer 
den von fungen Rotgardiſten gedelllt, die meſſten⸗ 
‚reits Analphabeten find und ihre Opfer quälen, 
Diefe Leule werden zur Straßenreinigung, Juß⸗ 
bödeuſcheuern in den Kaſernen, Abortreluſgen ze. 
betwendet. Als Beweis, wofür die „Burſſhuſs“ 
‚eingelperrt werden, diene folgender Fall. In Odeſſa 
bet ſich in der Wohnung des Direliors der rulfl» 
ey Transportgeſellſchaſt, Mablnomiez, eines 70. 
Ehren Geiles, der Sekretär der „Iſcherecwy⸗ 
alta“, Pichtmann wit jelner Gattin einqugetſerk.“ 
len zem Dleuſtmädchen Mabinowlezs und der 
Allis bes Sekeetärs entstand bald darauf ein 
Slreit, Bichtmann fordert die Eutlaſſung des 


auf nachſtehende 


Werminenl, Anmrot-Sttake 32 
A. Henſelmann, Karofewstn 14 
Borentgal, Kamlerna-Ste. 22 


Berlofung kommen werden. 


Mädchens, worauf R. uſchk eluging, da das Mäd⸗ 
Ken bel ihm ſchon 20 Jahre diente, Die Folge 
do von war, dad Rablnowicz, deſſen Malin uud das 
Tienflmabigen ins Gefängnis geworfen wurden. 


Die Folgen des Bolfchewisnus 
in Armenien. 


Konſtantinopel, 7. Februar. (Polpreß). 
Yerfonen, die and dem füblihen Kaukaſus eluge⸗ 
offen find, erzählen von der ſchrecklichen Lage lu 
Armenien. Die furze Regierung der Bolſchewiſlen 
führte zu einer ſchrecklichen Kataſtrophe. Neben den 
Banden der bolſchewiſten Vertreter graſſieren Baus 
den gewöhnlicher Räuber. Im ganzen Laube 
fehlt es vollfiündig au Lebensmitteln und Breun⸗ 
moterlal, Die Meuſchen, beſonders Kindes, ſtetben 
zu Tauſenden. Die Bevölkerung verläßt die Des 
houſungen und flieht. Zwiſchen Kars und Alexandre 
pol find einige Zehntauſend Illchtliuge vom Schnee 
verſchütiet worden, von denen nur elulge Tauſend 
gerettet wurden. 


Der ruſſiſch engliſche Handelsvertrag. 


Verkiin, 8. Februar, (Pat.) Tſchliſchetlu 
ſandie an das engliſche Auswärlige Amt eine Note, 
in der er jeine Befriedigung daruber zum Andruck 
bringt, daß in Sachen der allgemeinen Bedingungen 
des rufülſch-eugliſchen Handelsvertrages kelne Mei⸗ 
Auungsverſchledeuhellen beſlehen, bie nicht auf dem 
Verhandluugswege mit Kraſſin beſeiligt werden 
läunten. Verhandlungen müßten auf eden Fall 
Fall geführt werden, da beſlimmte Punkte des Ab⸗ 
ſommens nicht deullſch genug abgefaßt ſeien. 


— 


Die Känigofrage in 
Ungarn. 


Budapeſt, 7. Februar, (Pat.) Mlalſterpräſt⸗ 
Bet Graf Teleiy erklärte in Beantworlung elner 
Iyterpellatlon inbetieff deb Standpunktes der Des 
Airrung zue Monarchie, die Königsfrage müſſe aus 
der angenblicklichen Piskuſſion vollſtändig ausge⸗ 
ſchloſſen werden, und die Meglerung müſſe alles Inu, 
um die Frage michi akinell werden zu laſſen. 
Die vdllige Uueſchlienuug der Köulgoſfrage ſet mit 
der Bertramenöfsage Identiſch. Der Minifter billet die 
Verſammlung, die Antwort zur Keuntuls zu ueh⸗ 
men. In nameuillcher Abſtimmung wird die Anis 
wort mit 199 gegen 17 Stimmen augenommen. 
Der Mluiſter des Aleußeren Dr. Grat ſagte darauf 
1 feinem Expoſs u. a. folgendes: Die Mahl des 
Kduigd ift eine reln Innere Angelegenheit Uußarns, 
em bie Bein fremder Staat befragt werden wled. 
Wenn me Tſchechoſlowakel ſich an Ungarn annähern 
will, daun muß fie ſich mit dem Gedanken aufltdeu , 
daß Ungarn ſich für eln fönlgreich hält, 


In der Türkei. 


Konftantinopel, 8, Bebrnar, (Pat.) Hapag. 

fe Regierung der Augora rlchtete au die Hohe 
Morle ein Telegramm, in welchem ſie mitteilt, daß 
die Nalloualderſommlung vom Volk gewählt worden 
i und im Namen der Türkel ſpelcht. Die Regle⸗ 
rung ner Angora beſchloß die Feſiſetzung eluer Roms 
Malte, DIE zue Aufgabe haben wied, ble kürtſchen 
Auterelen . der Konferenz iu London zu verlrelen. 
deen, 8. Februgt. (Pat.) Aus Konſtan⸗ 
tinoprl terſlen Nachrichten ein, daß Muſtafa Kemal, 
der Auſſhier dee türkiſcheu Nalloualiſten, den 
Suften ielegrophiſch davon in Kenntnis gefrit hal, 
day er bereit iſt, eine Garantie für die Bege gluug 
de Bezüge deg Sultans zu geben, wenn der Sultan 
dm Dekret erlaſſen wird, in welchem er Adminiſtra⸗ 
lien der Megietung der Augota onerf ent wird als 
die einzige rechtmäßlge Regierung und als die Be⸗ 
Lollntchligte zur Unlerhaudlung im Namen der 
Megiernng, Der Großvezir aulwortele ablehnend. 
Dir Narlonaliſten fordern gleichzeitig Ihre Uner⸗ 
keunnug durch dit Kiki „ wovon fie die Abſen⸗ 
eng einer Delegation on abhängig n 
Vel diefer Lage ber D 


0 


oll Tewſit Paſcha treten, der ohne Rückſt ht auf 
den Standpunkt der Nationaliften ı bereit iſt, eine 
Delegation nach London zu eulſenden. 


Das Programm der polniſch⸗ 
Danziger Konvention, 


Danzig, 8. Februar. (Pat.) Zur Vorberel⸗ 
tung des Programms für die polniſch⸗Dauzizer 
Konvention beglot ſich am Douuerslag elne Son⸗ 
detkommifſten des Danziger Seuals nach Warſchau, 
zu deren Beſtande die Seuatoten Kette, Perlus 
und Dr, Schwarze gehören. Eb haudelt ſich hier 
zunächſt um dle Feſtſetzung, welche Kommiſſtonen 
iu Danzig und weiche in Warschau beraten follen, 
Einſtweilen find Kom mifſtonen vorgeſehen für gus⸗ 
wärtige, Gerichte und ſtaalsbürgerliche Fragen, 
Zollvertechuungen, unmittelbare Steuern und Dos 
Mopole, Nahrungemillel, Rohſtoffe und remis 
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fielen bel der geſtern ſlattgefundenen Ziehung 


Die genannten Milllonuwal können gegen Vor⸗ 
welfung der Abonnemenksgulttung für den Mo⸗ 
nat Februar in unſerer Exped. abgeholt werden. 


Wir wllnſchen den Gewinnern ferneres Glück in den Zlehungen der Milltonumki 
an den Sonnabenden zur Erlangung der Million, 


Diefenigen getreuen Abonnenten jedoch, die dieſes Mal kein Glück gehabt haben, 
vertröſten wir auf das näachſte Mal, anfang März, wo wleder drei Millionuwkl zur 


„Neue Lodzer Zeitung“ 
Verlag u. Redaktion, Petrikauerſtraße 18. 


2 
N k 
drei Abonnenten: 


— one mt. 1953344 
— Monte Nr. 1353345 
— Billonumta Ur. 1353346 


„„ 


„Polpetrol“ weitere 830 Morgen, 
im laufenden Jahre 6 Vohrtſſrme errichtet werden 
ſollen. Deer z. 8. in Polen hereſchende Petroleum 
mangel ift, wach Auſicht der Franzoſen, einzig durch 
den Krleg veturſacht worden, da während feiner 
ganzen Dauer feine neuen Vohertürme errichtet 
worden ſiud. Die fetzige Tärſgkelt ver polniſchen Erd⸗ 
zlunteruehmen fei eine Handhabe dafür, daß in 6 
bis 12 Monaten das polniſche Naphtha den ihm 
zukommenden Platz auf dem Internationalen Marke 
einnehmen werde. Frankreich werde als erſles pol⸗ 
niſches Naphtha kaufen. 


* Die Generalverſaumlung des deut ⸗ 
ſchen Gymnaſtalſchnlverelnt, die am Mon⸗ 
tag im Saale des deutſchen Oymnaſtums ſtatlfand 
und verhälluitmäßig zahlreich beſucht war, bot einen 
Heinen Eiublick in das ſegensreiche Wirken diefer 
Leh rauſtall, die gegen 800 Knaben und 400 Mäd⸗ 
chen die Moglichkeit bietet, den Unterricht in Ihrer 
deutſchen Müllerſprache zu genießen. Aus den zur 


auf heiten neh 


materialſen, Bilhfang, Schiffahrt, Hafen», Eiſen⸗ 
bahne, Waſfer⸗, Flußſchiffahrt⸗, Poste, Telegraphen⸗ 
und Telepgoufrogen. Außerdeſn ſoll die Daiginer 
Delegation über dle wichtigſten Fragen der Ein⸗ 
und Ausſuhe beraten, die eller der geuaunten Koe 
milflonen überwielen werden ſollen. 


Chronik u. Lakales. 


Wollſtreckung des Todesurtells gegen 
Michal Garawacki. 

Der Nanbmordprozeß gegen die Eheleute Gar 
rawaekl, der In unſerer Stadt fo große Seuſatlou 
hetvorrlef, hat fein Ende erteicht und das Finale 
ſpielte ſich geſtern abend auf dem Hofe des Ge⸗ 
ſüugulſſes in der Dluga⸗Straße ab. 

Wegen des gefällten Kodesurteild halle mau ſich 
lelegraphiſch an den Staalsſchef mit der Blile um Ber 
guadigung gewandt, Geſlern Jisaf von der Kanzlei des 
Stagtöcheſs an das Staudgericht die Aulwort eln, 
iu welcher das Beguadigungegeſuch der Verkeſdiger 
Gaxawackle abſchlägig beſchleden wird. 

Augeſichts deſſen wurde geſtern abend um 6½ 
Uhr auf dem Gefänguichof iu der Dluga⸗ Straße 
dag Kodesnetell In Auweſeuheit der Gerlchlobehorden 
und eines Arztes vollſtreckt, 

Der Frau Garawacka wurde Gelegeuhelt ge⸗ 
boten, vor Vollſtreckung des Todegurtells, ſich von 
ihrem Gatlen zu verabſchleden. Zu dleſem Zweck 
wurde ſie aus dem Gefänguls au der Milſch⸗Btruhe 
unter ſtrenger Bewachung nach dem Gefäuguls an 
der Dluga⸗Straße gebracht. Nach erfolgter Berah⸗ 
ſchledung von ihrem Gatten wurde fle abermals in 
dat Gefängnis au der Milſch⸗Straße überführt. 


GElne Godenktafel. Am Donnerstag mil» 
tag fiudet im Ma ebände die Elumauerung 
einer Gedendtafel stal, glich des Vorſtoßes det 
poluſſchen Truppen bis zum Meere, Au dieſer 
Feier werden die Verleeler der Behörden ſowle 
berſchiedene Delegationen teilnehmen, 

Vandwirtſchaſtliche Angelsgeub ei- 
ten. Dao Verpfleguugsdepartement der Lodge 
Wolewodſchaft teilten den Storoſlen niit, daß quad 
teilweiler Wefrlediguug der Landwlele die Woſe⸗ 
wodſchaft für die Feilhlahröſaat von den Worrälen 
u pluen und Saradella vertellen wird. Dlesbe⸗ 
zügliche Geſuche ſind au dle Ronlingeut⸗Rommlſſion 
zu richten. 

Der polniihe Naphthamarkt. 
Tage hielten ſich in Warſchal 
größerer franzöfiſcher Handeloſirmen auf, 
für unfete Naphthaprabnk tion 


Pleſer 


die 
inteteſſierten. 


ſranzöſiſchen Gäſte machten ſich zuerſt mit der Ge⸗ 
lellſchoſt „ Polpetrole bekaunt, da ſie iu diesem Un 
ternehmen eines der bedeu 
„Polpetrale 


augeublicklich 
in, wo bereits 8 2 


I wären 


enge due, 


mehrere Vertreter Lehrkrüfte der Auſtalt. 
ſich 
Di 


Verleſung gelangenden Birichlen rekapitulferen wir, 
daß die Schule im verſloſſenen Jahre die Staals⸗ 
rechte erhallen hat, daß alſo die Abſokventen das 
Recht befigen, fit auf den Laudedhochſchulen weiter 
zu bilden. Am 18. Junf vorigen Jahres fand nach 
dem Abltutlum des Jahres 19 14 wieder eine Neſſe⸗ 
prüfung ſtatt, wobel eine flaatlihe Konmilllon exe 
naunt worden war. Non den 24 Sihillern, die 
zum Abiturlam zugeſaſſen wurden, erhielten bes 
kauntlich damals 18 das Reifezeugnis. Als Im 
vorigen Jahre der Feind Ins Land elnorang, ſtelllen 
ſich auch die Schüler der 7. und 8. Klaſſe den 
deuiſchen Gymnasiums den Milltärbehörden „zur 
Verfligung. Auch der Dierklor, Here Dr. Wolff, 
wide als Offizier eingezogen. Wie alle anderen 
Schulen, fo wurde auch das Gebäude des Wymma⸗ 
ſtums zu Milttärzwecken wequleiert, Am 14. Sep⸗ 
leuber konnte dank dem Eulgegenkommen der 
Johaunlsgemeinde und einigen Schulenbeſiher der 
Unietricht in der Kuaben⸗ und Mlldcheuſchule be⸗ 
gounen werden, Es war das natilelich nue ein 
Nolbehelf und der Untereſcht mußte in freunden, 
unpaffenden Mäumen unter deu ſchwierlgſlen Bere 
hältuiſſen erteilt werden. Am 10. November kehe⸗ 
ten die beiden oberen Klaſſen der Knabeuſchule, 
vom Millikrdienſt eutlaſſen, zue Schule zurlick, des⸗ 
gleſchen der Piteklor, ohne daß ſemand verwundel 
worden wäre. Das Lokal war vom 23, Bull bie 
25. Dflober requlrlert geweſen. Am 1. November 
kounte es wieder von den Sihulen bezo zen werden. 
Die durch die Meguifition verurſachlen Schüden 
konnten bisher noch uicht alle behoben werden, hier 
und da kreten ſie noch zu Tage, Hoffeullich, kaun 
dad im kommenden Sommer man Holl werden. 
Das Schulgeld Für die Zöglinge mupte Infolge det 
Teuerung nud des Sielgeug ber Lehrergehäller Tor 
und fort echöht werden. Doch iſt dadurch die Zahl 
der Sphliler nicht bedentend zurückgegangen. Die 
Schüler verteilten ſich der Konſeſſton nach in der 
Knabeyſchnle: 80 Prozent epaugellſch, 8 Proz. 
kathollſch und 15 Proz. moſalſch, in der Miädhens 
ſchule t 80 Proz. evangelisch, 2 Proz. kathollſch und 
12 Proz. mofaiſch. In der Knabeuſchule betrug 
die Hochi zahl der Schüler in einer Klaſſe über % 
und die indeſlzahl (Oberprimg) 8. Mehr 
Schüller, deren Eltern nach Deulſchlaud verzoge 
lind, haben dort das Abilneinm gemacht und for 
Weit betount geworden iſt, haben alle es beſtan⸗ 
den. Ein weweſs file die Gate der 9 1 
Während in der Kuabenſchule 28 ehr Ac 
find, bes die Mädſgeuſchule 19 Lehrer und 
Lehrerinnen. Die Zahl der Schülerlunen ſchwankt 
zwiſchen 45 und 18 in einer Kloſſe. Gluer der 
einfligen Möitnrientei der Schule von Jahre 1014, 
Here Oberlehrer Heſſe, hat ferne Studien in 
Deulſchland abfolplert und iſt ſetzt in der Zihl der 
Die obigen Daten beziehen 
auf Eude Januar 1921. 


Der Kaffentericht 


ſich 


leider eln Ar 


Diitionen Mart. 


DEN 


in beraten, wie die Mehlbeträne 


es wurde vun Befäleifem ben Utrelnsbelfreg den 
go Mk. anf 500 Mk. zu e 12 5 Aber die 
hlerans erhofie Mehreinnahue kaun aue aincn 
hunderttanfend Mark ergeben und ncht die Mali 
nen, die enfzudrlugen find. Mer Sia gandf 
beaßſichtlal daher eine im gtoten izle geba 
Aktlon bel dee hlelgen deulſchen, Prezfzeuad, At 
auch bleſe aleln wird dad Deſtalt wicht becktu Win“ 


nen und ( wied wſeber zue S 416 
erh g geldeltten werden mäffen, zur 
die Leßrerſchaft Nachzaßlungen für. Dezember 


nnd Jauttar verlangt. Daß birvrige Schulgeld © 
10,000 Mt. pro Chhntfahe IE Bbetzens non 4 N 
fehe hoch, wenn man bedenkt, daß es in Bong "Ri 
teſſchulen git, die 24,000 Me. erheben. Am mir 
ſten Montag, den 14. Februar, fall nun wieder nt 
große Becſammlung eſnbernfen werden, um darff er 
aufzutreiben fe, 


Stag 


Auch die Frage einer Maglſtrats⸗ nus 
die wurde angeſchultten. Ag iſt bekzunt, } 
Lopzer Maniftent eine Snbſlole vetweſgert hat, Dor 
Staat hat die Mitteſſchulen, die er In die Kalſhe⸗ 
gore A elnſchaßt. im verfloſſenen Fahre unterſtacht, 
Die Kalhegorſe B, zu der auch das Loder deute 
Gymmafluns gehört, echlelt keine Unlerſtüßzung. aß 
der Tage borduung ſtond ferner die Elurichlung eines 
Sparkoſſe für die Lehrer. Da aber die Summe der 
Fahresgehältee der behrer gegeuwärtin au 9 Ne 
sionen Mk. pro Jahr beiträgt und, die Verwalte 
5 Proz. von ſich aus lant dem Proſekt zuzalken 
müßte, fo wurde die Realiſternug diefes Mroſerleg 
auf gelegenere Zelt verſchoben. 
Hieranf kam ein Auteag der 
Sprache. Sſe verlangen Sümmrecht im Vereiih 
Das Kuratorium hat fiber dieſen Auteag dreſ 
Sſhangen abgehalten und ihn ſchließlich endglltig abs 
gelehnt, well alle Aemter im Verein ftatutengemtf 
unbeſoldete Ehrenämter find. Dagegen find zu dei 
Beralungen des Kukalerſuns die beiden Direktoren 
der Lehr auſtallen und ſe 2 Lehrer mit beteleuder 
Stimme zugelaffen, In allen Ausſchäſſen genſeßen 
die Lehter volles Stimmrecht. Nach elulgen De⸗ 
ballen über dieſe Frage wird der Beſchlaß des Ka⸗ 
ratoriums beſtäktigk, Hierauf wird der Verwaltung, 
der becelts im Laufe det Verſammlung Gutlaſtaug 


Lehrer zu 


arleilt worden war, der Dank der Verenemliglie⸗ 
der für die mühevolle und aufopfernde Arbelt im 
Inlereſſe der ſchönen Aufgaben, die ſich der "Verein 
gestellt hat, ausgesprochen. 

RMeilſeveekehr nach Sowietruſfland 7 
Grodnoer Blülter berichten, daß vom 10. Geornat 
ab der Reiſeverkehr nach Sowfekrußlaud aufgenons 
men werden fol, Meifefcheine werden vor allem 
benzenigen polniſchen Einwohnern ausgeſtellt werden, 
die Verwandte in Rußland beſuchen wollen. Rei⸗ 
ſende, die Rußland zu anderen Zwecken aufſuchen 
wollen, werden befondere Erlaubulsſcheine einhslen, 
müſſen. 

„ Mückgängiae Häuſerverkläufe, In 
Auſchluß au den Bericht in unſerer gestrigen Rum, 
mer unter obigem Tilel seiten wir mit, daß zur 
Ueberreichung des in Rede ſtehenden Me mortal 
ſich eine Depulalion nach Warſchau zum Sefut« 
märſchall Tigpezunski begeben hat, Die Deputal ion 
wurde von dem Seſurmatſchall empfangen, der die 
verſbalich vorgebrachten Erlautetungen zu dem 
Memorial mit ſichtlichem Intereſſe auhörle. Munz 
den hierbei feltens des Marſchall gefallenen Aeuße⸗ 
tungen iſt zu entnehmen, daß die Regierung duech⸗ 
aus nicht gewillt iſt, daß ſich durch berarliſſe 
Transaktionen ein Tell der Bevölkeruug auf Koſten 
des aude ren Teils berelchere. Daß Geſetzesprsſett, 
lant welchem die zwelſäheine Peiſt für Aunullieru ng 
der Hänſernerkäufe bis zum 381. Dezember 1921 
verlängert werden ſoll, dat bereits eluige Gern 
Kommiſſtonen paſſiert und dürfte ſchon in nüchſter 
Zelt vor das Plenum gelaugen. 

Neue Akliengeſellſchaften. Die be⸗ 


kannte Warſ aner Firma Boguslaw Herſe hat ſich 
iu eine Akliengeſellſchaft unter der Birma „Dom 
MN Boguslaw Herſe? umgewandelt mit einem 
Anlagekapital von 80 Mill. M. Das Kapital wirs 
gebeckt durch dle drei Gründer der Geſellſchaft, Bo⸗ 
nuslaw, Jan und Thadoclus Herſe. — Die Zen kral⸗ 
behörden beſtätiglen das Statut der Akiienugeſell⸗ 
ſchuft „Warszawokle Tou. Pezempekowo⸗Haudlowen 
mit einem Wineukapitat: von 6 Mill. M. Gender 
der Geſellſchaſt find Si, Labore, B. Broniewätt, 
H. Kadeu, A, Bintowi, M. Piedzictt und W. Malie 
nowski. 
Dle Koſten des Lebensunterhalts 
in Lodz. Die Ortekomulſſlon zur Seſiſtell ung 
der Kolten des Lebensunterhalts iu oog hat a 
4. Februar ſeſtgeſtellt, daß die täglichen Ausgaben, 
die mil dem Tagesunterhalt einer Arbeſterſamilſe, 
die ln der Juduſtrie oder im Handel beſchäfligt it 
und dle eln Zuſchlags⸗ Arbeiter teptal erhält, am 
1. Jaunar 1921 Mk. 20 1,0 Pf. betrug und am 
1. Februar 19 1 auf 282 Wit 28 Pf. relp, um 
a1 Mk. 29 Pf. gestiegen iſt, was proheutnal ande 
gedrückt 40,32 ½% ausmacht, Die Koſten det 
Unterhalts einer Kamille, die keine Juſchlagsdeyn⸗ 
tale erhält, betcag am 1. Jannae 1921. Mk. 207, 
96 Pf. und am 1. Februnr 1921 290 Mk. 27 pf. 
reſy. um 82 Mk. 91 Pf. mehr, was pr mal 
ausgedrückt 99, 98 % ausmacht. 
* a Höchſtpreiſe. In der Sizung der 
ſtädtiſchen Vepflegungsto mission vom 4. d. M. 
den unter Heten Kaffanken Vorſitz die Höchſt⸗ 
a wie folgt ſeſtgeletzt: 1 Pfand Brol 84 Mank, 
1 Eiter Miich bis zu 85 Mark, 1 Po. Butter 
105 M., Holz, waggonwelſe, 36 Mi, lun Groß⸗ 
del in ten 40, gehackt 60 U., Kleiuhaudel 
iu Scheiten 80 M. und nehmt 60 das Pub, 
Kartoffeln bis zu 220 M. der Biertellorgee, 1 Po. 
4 M., Schi, Ih 90 —95 Speck, Schuer, 
Yalleteawiejt 120 M., Bratwur 100 M., Shine 
teu, roh, neräudient, 110 Di, Balleron, roh, ge⸗ 


räuchert 140 alleton und S hinten, gekocht, 

und Schmalz 1% M. das p tutzwurſt 60 ., 

Kochwurſt 80 M., Mindfleiſh 1. Sole 76 N. 

2. Sorte 70 W Kalbfleiſh 68 M., Ming fle, 

8 koſcher, I. e 86 W., 2. Sorle 78 M. und 
/ Kalufleiſch, koscher, 75 M 

Y Preiſe für Weizengebäck, Dag 


Beziels⸗ 
und Kaden 
kürlich in 
ar, une eee er 


in Lodz fuveh, daß die Vücke⸗ 
cite für Weizengedück wil 

ichtauben. Die Bäcker 

nahen maahaltunı‘ Mh. 


um Muenpdepacimand amelahlın Hate, bie Munde 
3 aan arfanlfen anf bie Kıedite der ver ⸗ 
kunde ten Giasten einzuſleſſen. 

Im Sleliluet Hafen IN eln enſſiſcher Dampfer 


unter voler Rlagge gelandet. 
Der poſtoerfehe zulſchen Peittand und Somfels 


wahlend wird in ber nächſlen Wehe anigenonimep 
werben, * 


enn won vol een wee ee Vun; 
nach der leßten Kalfufatlen zu verihaffen, Nicht. 
Er olgung wird mit 60,000 Mark eder 8 Monaten 
Wire beſtraft. 
2 Die Koblennet in Lodz. Der Mas 
ral ſandte bekanntlich wegen der Sohlenmat ein 
Mentem an def Maatlihe Koblanswi und bat 
e Juletvesties wegen 11 WBansond Kohle, wol be 
die Kulſſcher Bahn für ſbren Bedarf tegaltle rte. 
Daß Telegrsmm het aber nichts aeuügt, deun dleſe 
Bahnserwallung zequlrierte am Montag noch weftete 
14 Wagens Kehle, die füt die Hofnitälee und die 
Bevdlterung beſtimmt war. Der Magiſtrat bal 
nunmehr ein zwelles Telegremm 2bgeſchickt. 


— 


Telegramme. 
Riga, 8. Februar, (Pat.) Plan Sterfing 
783, Dollar 198, Kronen, ſchwediſche 43, bänfche 
39.50, Dfendel 6.40, Mark, dentſche 25, ſlaniſche 


Wegen Schulgeld für Veamten⸗ 
kinder. Die Lodzer Woſewodſchaft lellt mit, daß 
elne Unterflügung zur Entrichtung des Schul 
geldes für Beamtenfinder nur denen zuſtehl, die in 
der Verordnung des Miniflerrats vom 5. Auguſt 
1820 erwähnt find, Jegend welche Ausnahmen in 
diefer Angelegendeſt können wicht gemacht werden. 

»GErgämungskurſe für Fabrlkmelſter. 
Der hieſige abeikmeiſter⸗Verein projeftiest Ernäns 
zungskurſe für die Mitglieder einzuführen, Als Fach 
kommt Spinnerei, Weberei und Apprelue in Be⸗ 
tracht, Zur Verwirklichung dieſes Proſekts wurde 
eine befondere Kommiſſion gewählt. 

Gartenbau. Die kedzer Woſewodſchaft hat 
1 an die Slaroſten gewandt, eln genaues Ver⸗ 
Fand aller Gatiene und Patkauſagen aufanflelle, 

eftuden ſich ſolche in Pacht, fo iſt auch dee Pacht⸗ 
ius anzugeben, 3 

» Evakuſerte Vermögen. Das Präſtdſal⸗ 
zatlement der Lodzer Woſewodſchaft empfahl den 
Siatoſten, ſich au alle Gemeindeverwallungen, Mas 
giſirale und VPoligeiämter zu wenden, eine eins 
gehende Unterſuchung vorzunehmen, ob ſich nicht 
nech evakuſerle Vermögen aus den öſtlichen Bezirken 
Podoliene oder Walheniens befinden. Ueber das 
Mefullat der Nachforſchungen iſt der Wofewodſchaft 
binnen 14 Tegen Mitteilung zu machen. 

»Sehübung der Gebübeen für Waffen⸗ 
and Jagdſchelne, Auf Grund einer Verordnung 
dis Mint ſterlams des Juuetu wurden die Gebühren 
far Waffen und TJagdſcheine wie ſelgt erhöht : 
Für Difiolens oder Rebolberſcheln 100 M., Gewehr ⸗ 
ſcheiu 400 M. und füs einen Jagoſchein 500 M. 
Die erhöhten Gebühren werden ab 7. Februat 1021 
berechnet. 

* Unſere Promenaden Straße. Die 
Sortenbandeputatiou des Magiſtrals läßt gegen⸗ 
wörtig die Mitielteihe des Bäume auf der 
Tosrluszlo⸗Allee entfernen, weswegen man ſich bee 
reits mit Eingeſandts au die Preffe wandte. Die 
Deputation teilt mik, daß die Mitlelreihe eulſernt 
werden muß, um den Bäumen det Geilenreihen die 
dglichkel! zu geben, fich beſſer zu entwickeln, Die 
Düne ſtauden unt 4½ Meier vouelnandet enl⸗ 
ſernt, während die Sulfer nung 10 Meter betragen ſoll. 

Verhaftungen wegen Terror, Die 
jädiſchen Schu eldergeſellen find in den Ausſtand ne» 
freien, well ihre Lohnſetderungen nicht bewilligt 
nt en. Mehrere der Streikenden haben die uicht 
beendeten Arbeiten nach dem Verbandelokal getragen, 
um die Arbellgeber zue ſchnelleren Nachgiebigkeit zu 
zwingen. Wegen biejed Terrors wurden vechaftet 
David Skrobta, Cheim Btaunſlein, Eſter Botu⸗ 


fein, Joſtk Smietaua, Gerſchon Klafter und 
Abtam Fuchs. 2 
Sin gebeimnispolles Wee brechen 


wurde vorgeſtern auf Ur nach Tuszun führenden 
Chauſſee verübt. Vorübergehende fanden daſelbſt 
in einer Blutlache die Lelche eines Burſchen. Neben 
der Leiche lag ein Kuſippel, mit welchem das Ber 
brechen verübt wurde, Die eingelrofene Polizei 
ſtellte feſt, daß der Ermordete der 12fährige Las⸗ 
towöki iſt, der ſich mit dem Mehlſchmuggel befaßte 
und anf dem Wege nach Lodz war. Wahrſcheinſich 
handelt es ſich hier um einen Maubmord. Eine 
weitere Unterſuchung If im Gange. 

“Eine Lebensmüde. Im Haufe Zielona 
Straßt 1 nahm am Sounkag das 25fährige Oleuſt⸗ 
mädchen Joſeſa Wilezak Salzfänse zu ſich. Die 
Echeusmübe wurde miltels Meitungswagen nach dem 
Hoſpital in der Zalgtus- Straße 44 gebracht. 

Unfälle. Im Haufe Juliue⸗ Straße 15 
verurfad,te geſtern die 57jährige Meiſtersſrau Auguſte 
Meier eine Naphlhatxploſſon und erhebliche Ver⸗ 
legungen im Geſicht davon. — Auf dem Holzplatze 
in der Skladowa⸗Sttaße 29 wurde der Arbeiter 
Kazimierz Krzemien von einem Balken geltoffen 
und an der techlen Seile verlegt, In beiden Fällen 
mußle die Hilie der Neltungsſtallon iu Auſpruch 
genemmen werden. 

Ueberfabren. Bor dem Haufe pelri⸗ 
alnerſtraße Nr. 110 wurde der 00 jährige Wächter 
Wildelm Hoffmann von der elektriſchen Straßen ⸗ 
bahn erfoßt uud geriel unter die vordere Plalt⸗ 
form des Waggons. Der Verunglückte teug exe 
hebliche Veilehunzen am Körper davon. — Ju 
der Zgierskaſtraße Nr, 14 wurde der Zofähelge Fahrike 
weiſter Ludwig Stoukg von einem An zmobll Aber 
fahren uud am Kätper verletzt. Nach erteiller 
Hülſelelſtung durch einen Arzt der Mettungsſtation 
wurde ber Verunglückte nach ſelner im der Allen 
Zarzewskaſtraße Nr. 74 beſtadlichen Wohnung ges 
bracht. 

* Diebitäble. Bow unbekannten Dieben 
Wurden gefichlens Aus der Wohnung des L. 
Padwa au der Cegielniaus⸗ Straße 50 verſchledene 
Sachen im Merle von 150,000 Mt., ans der 
Wohnung des Roman Michalal au der Dabrowöka⸗ 
Straße 21 Kleibungeflücke im Werle don 100,000 
DIE, aus ben Stallungen des Hauſeh Kelm Straße 
20 Britunmaletiallen und L. beusmillel im Werle 
von 300,000 Mt. und aus dem Wucheram In der 
SEwougelicka- Straße 6 verſchledene Sachen, deren 
Wert noch unbekaunt if, 

D Laufe det lezten Cage wurden von muber 
Benzin Dielen geſlehlen 2 Aus der Wohnung des 
David Hstewiez au der Zlegelſtraße Nr. 25 Klei⸗ 
[Ausgeftude im terte von 100,000 Markz aus dem 
Letze des Leiſer Lewlowiez an der Benediliene 
Stiahe Nr. 14 Mauufaklurwaren im Welte von 
20,100 Dark; ans der Kooperative „Nola“ in der 
ee, ewe Straße Pr, 48 Leben gw el im Werle 
ven 7% 00 Mark; ans ber Wehunug des Karl 
en 0 ee eee ee Sitade Ns. 4 Fla 


Dem 

Der 20000-Tonnen-Dampfer „Tlipit“, der 

von Deutſchland der Entente ausgeliefert werden 
muß, At non der Stettiner Werſt unter Hue von 
drei Schleppern nach Swinemünde übergeführt 
worden. Es fanden die Werftprobeſahrten auf 
der Oſtſee ſtatl. Dies waren die letzlen Fahrten, 


dungs ſtäcke und Lebensmittel im Werte von 100,000 
Marl; aus dem Laden des David Fabiszewiez an 
der Kouſtanliner⸗Straße Nr. 150 Kolontalwaren im 
Werte von 15,009 Marfz aus der Fabeſk in der 
Petrikauer-⸗Straße Nr. 235 Traugmiſſtonsriemen im 
Werte von 100,000 Mark; aus der Wosnung der 
Katarzyna Aufuſizulak ju der Grocho va⸗Sttaße 
Ne, 2 verſchiedene Sachen Im Werte von 60,900 
Mat? und 10,000 Mk. in barem Gelde und ans 
dem Slalle des Wladpslaw Pielezwowski an der 
Neuen Ziegelſtraße Nr. 40 eine Kuh im Werle 
von 60,000 Mark. 


Kunſtnachrichten. 


Aus unſeren legten Konzerlen. 
don 
L. F. 


Dur das Karnevalslreißen nuuſerer Salſon 
zieht ſich die Kon zerlteige iu ſchöugeſchwungenen 
Linien. Europas Muſikweſten ſchickt allmählich feine 
Vorpoſlen über die bieher verraumelten Grenzen 
5 mancher Genuß lenzenlrietleſter Art ſteht noch 

11717 

Noch ſchöuer wärt, wenn uunſre helmiſchen 
Kräfte in Ihren Leiſtungen Scheill halten könnten. 
Ich denke aun den letzten Seuaten abend 
Dubista—Kurezymsti, der diel Beelhe⸗ 
venſonalen (datuntet die neulich von Sttola — Pollak 
fo vollendet geipielle „Kreutz zeſonate“) brachle. Die 
veiſlung war keineswegs homogen. Iren d Du⸗ 
511 6 vorzügliche Schulung und Muſtkalllät in 
Ehren ! — aber zu großen, nachhafligem Glaub ruck 
hatte ihre Beeihoveninterpreiiruug nicht geführt — 
bier lällt allerdings des Pariners Auffaſſaug auch 
als nicht immer gäufliged Moment iu die Wag ⸗ 
ſchale. Bei aller Auerkeunung Tutezynski's, als 
eruſten Pianlſteu, ſtörte uns auch diesmal das un⸗ 
geſtüme, pedalüberſchüſſige Heberlönen der Geige 
— men hatte namentlih bei den beiden Teßten 
Sonaten den Eiudtuck, daß Hier zwei grundber 
ſchledne Judividualitälen am Spiel waren. 

Im „Slufoniekenzert“ (ſchade, daß das Als 
mungsintimete Lampenlicht wieder verſchwinden ſolll) 
wiederholte Dr onialam Szule die „D- woll 
Sinfonie? Ceſat Franks, aus des gewal⸗ 
tigen Orgelmeiſters formſchöuen, melodlöſen Werk 
kamen namentlich im tecapitulftenden Schlußſatz 
die Hauplihemen in lapidaren Strichen glänzend 
zum Votſcheln. Im Allgemeinen habe ich ledoch 
diesmal einen techt uugleilchen Eindruck von der 
Wiedergabe bekommen. Die Sckelcherplauiſ ſime vet · 
hüällten beinahe die Vuechſichtigkeit der Jigutationen 
si duo faoiuns idem — njw. 

Gilly Ney und Tihailomati’s „Gin 
vierkonzer!“, Die erſten mächtigen Alkotdarpeggten 
werden wie brennende Fackeln in das vom Occhefler ge» 
führte Durmolin hineingeſchleu denn. Immet vulka⸗ 
niſcher, kochender entwickelt ſich der Flammentaumel 
im erſten Saß — und bel maßleſem Staunen 
des Audilorinme entſteht unter den de hulſch⸗degnade⸗ 
ten Händen Ally Nehs ein ſchwer verlöſchbarer 
Eindruck. 

Welch gewaltiger Conteeft: Bor weniger Tagen 
Lambrind's fraueuhaft-zartes Spiel, das dem Es. dur - 
Konzert von Beethoven faſt feinen Stempel nahm 
— und dier ein mäunlich⸗ſtarles Zupaden der 
Materie, des wemakiſchen Vorwurfs. Seldſt der 
Steptiter, den das Techniſch⸗Gewaliſze nicht aus der 
kriuſchen Faſſaug brachte, mußte nach dem zweiten 
Saß die Waffen ſitecken. Hier erſchlen das zar le 
Metin iu einge Ehlihtheit von hohem Seiz; — 
was Ely Ne — die heute getreſt zu den Etſten 
ihres Jachs gezählt werden kaun — and dem gauzen 
vorzgäglig - begleiteten Tſchailo well 
konzert vorgeſts en geſchaffen, gehört ſicher zu den 
glänzendften Grlebniſſen dieſet Sal ſon. 

Was will da eine bin und wieder eutglitine 
Paſſage ſagen ) — Aus Ely Neys Tönen lodert 
elne Beuktſeele! 


— —— — ꝑ nn 


Aus der Provinz. 


Zglerz, Aut der evangelifägen 
Gemeinde, Im Jahre 1920 mussen in der 
biefigen enaunelifien Gemelude 169 Kinder getauft 
und zwar 90 Knaben und 79 Mädchen, Kouſit 
miert wurden 205 Kinder, denen 103 Knaben une 
108 Mädchen. Gctraul wuroen 79 Paate (davon 
10 Miſchehen). Das Heilize Abendmahl empfingen 
2239 Perſonen und zwar 899 Männer nud 1340 
Seauen. Geſtocben find 216 Perſoue 7 Männer, 
22 Grauen, 45 Knaben uus 32 2 8 
aten 2 Geburten mehr und 16 Todes fa 
i ie ai 


Der Dampfer „Lirpig“, Kir 
Ya Enisuie Ace werden mu 


ger} 


die der Dampfer unter deulſcher Flagge aus⸗ 
führte, da das Schiff nunmehr an die Enlente 
abgeliefert wird. 

Pet in, 4. Körar (pat) Die Uehergabe » 
nenen deutſchen Krenzers „ Tiryiy“ mit einen 19000 
Sonnenraum, erfelgte getern In Dirminghem, 


Szarnoeln. u Stelle der abgebrannten 
Geimeindekaulei wird demuächſt mit dem Bau 
eines ſpezlellen gemauerlen Gebäudes für die, Ge ⸗ 
meindeverwaltung begenuen. In Dielen Gebäude 
werden ſich auch die Wohnungen der Beamten ber 


finden. 
Aus dem Reiche. 


Geaudenz. Ver ſammlung der dent. 
(den Bähien Am Sonnlag fand hier eine 
Verſammlung der dentſchen Wähler Matt, im der 
die Abgeordneten Luebeck, Hasbach und Saverin⸗ 
tendent Barszewaki aus Soldan Auſprachen hielten, 
Alle Redner ſtellten ſeſt, daß die sage ber 
Deulſcheu lu Polen ſich bedeutend 
debeſſert habe und man zuhin ln bie 
Zukunft ſchauen kun te. Die Zeutrale 
behörden feien deſtrebl, die Wänſche der deutſchen 
Bevölkerung zu erfüllen, weun ſich die Behörden 
indeſſen nicht votſchriſtsmäzig verhalten, fo muß 
feftgellee werden, daß die Aemler noch nicht nor⸗ 
mal funktionieren, was iu dem polaiſchen Slaale 
völlig verſtändlich fei. 


Aus Warſchau. 


— Stiel in den Elſen bahn 
wertflätten. Hier erſchſen ein Etreifaufenf 
der Kommuniſteugruppe, der ohne Wſſen des 
Gilenbahnerbeuufsnerbandes erlaſſen worden iſt. Die 
Arbeiter der Eiſen bahn werkſtälten traten geſtern in 
den Ausstand. Der Eiſeubahnerverband und die 
Eiſenbahuer im allgemeinen wermeteillen den Streit, 
der iu der Provinz bereſts deeudet worden fl, 


— Eine Pronlfion von 30 Mils 
Ionen erzielte nach dem „Natcd“ ein gemwilfer 
Nowak, der unter den amerlkaulſchen Polen gut de⸗ 
kaunt iſt, durch Spekulationen mit der Bank der 
poluiſchen Kaufmauuſchaft im Laufe von zwei Mo⸗ 
nalen, 


Schleebeſeingung durch Tanks. 


Die Tanks, dle einſt nur dem männermor⸗ 
denden Krieg dienen ſollten, ſind jetzt zu ſriedli⸗ 
cher Arbeit verwendet worden. Sie finden jeft 


— 
Schneebeleltigung durch einen Tank. 


in Amerika als Schnecbefelllger Verwendung. So 
ft aus dem ſchreckhaften Kriegsinſtrumen! ein 
Dane Werkzeug geworden, das auch feinen 


weck vollftändig erfüllt. 

\ 

Zu kurzen Marten. 

Das franzöſiſche Bizelouſulal in Polen wurde 
95 ein Kouſulat umgeftsiten, Konſal iſt Herr Georg 
Ruſout. 

In Hull iſt der Dampfer „Noſta“ elugetroffen, 
det 2½ T. Gold aut Eſtiand brachte. Das Gold 
ift für die engliſchen Bauen beſtimmt zur Unter⸗ 

ſtugzaug des Kredite für Eſtland. Vorher wurden 
5 T. Cold aus Eſtlaud gebracht. 

Nach Blätter meldungen delragen die Schulden 
der freiem Stadt Danzig 43,888,000 deutſche Mark. 

Präſident Wilſon lezte ſein Velo gegen die 
Vereinheitlichung der amerikanſchen Armee eln. 

In Prag ſand ein Kongreß der kommuuiftiſchen 
Jugend fait, auf weichem beſchloſſen wurde, eine 
eigene unabhängige kommuniſtiſche Organijation zu 
ſchaffeu, die den Befehlen Moskaus unterworfen i 

hat beſchloſſen, 


Die ſchweizeriſche Bundesrat 
auf das Erjuhen der Alliierten, wonach dle ich 
nach Wilna begebenden Truppen ſchweſzeriſches 
Gebiet pafſleten dütſen, ablehnend zu antworten, | 
za ſich die Schweiz in außergewö hnlichen Berhält | 
ub ſſen befindet, | 
Senator Nelfon tellte in der Seuatsſitzunz 


E i re Mepieruug der Dardpigien Saas 


6.50, eſtuiſche 0.50, poluiſche 0.23. 


Warschauer Börse. 


Notlerungen vom 8. Februar 


% Antelhe der Stadt Warschau 101/11 
9% Anl. d St. Warsch, 1917 für 100 Mark. wa 


0% Anfaihe der Bodenkredit zesellschaft 
Sue Pfandbr, d. Baden 
5% Pfandhriela der Stadt 
4% Pfandnrlele der Stadt Wa 
8%, Pfandbrisfe der Stadt Loads 
Al, Piandbriefe der Stadt Lode, 


Valutens 


Oesterreich. Kronen = 
TachschischeKronen 11.85 
Schwedische Kronen — 
Dänische. Kronen «= 
Norwegische Kronen - 
Rumänische Lei. „= 
Italienische Lir 


Zaren-Ruhel 500. 
Duma-Rubel 100 
Verein, St-Dollars . 805 
Kanad, lars „„ 
Französische Eranks 87.59 
Belgische Franks „= 
Schweizer, Franks . 10 It 
Piund Sterling „ . 31.20 Finnische Mark „ „— 
Deutsche Mark . „18 Holländische Gulden — 


Aktiem 


Warschauer Hendelsbank 
Loder Kulmannsban c 
lg! et 
Wes bank 1-8 Em 
Warschauer Kreditbank 1-3 Em. 2628 
Verb. d Erwerbsgengssensch.h Pos, 


ım28 
8⁰⁰ 


Borke 2.23— 2850 
en 254002 B00. 
16000 10700. 


Rındzki 
Starachowice für 500 Mark 9.00 95009880 
warsch.-Ges. der Zucker labriken Kan 8500 


Zawiercie a 
Zyrardow 
DR, uhren 79 95 
rucia Jabiko' 00 — 
Warschauer Kehſendergw.-Oes 1 
400104 


Schitfuhrtsgesellschait 


Dis amtlichen Uald- und Sllberprelse, 
Die polnische LandesJarlehnskasss zalılt Zulgend@ i 
Preise tür Gold- und Silbermünzen: ; 
Gold Silber 
für einen Rubel... . 16 — M. 20.— M. 

„ einen Rubel In Klelngela 2 


„ „ deutsche Ma. 75.— „ 290, 
7 Österreichische Krones Bi, „ % 1 
französischer Prang. 60% „ 21 


ne Moneten ihrem Melallwerta nach 
inis zu den vorstenenden Lanlen. 


Andere ausiäud! 
und im Ver 


Verlangen Sie bela 


bel den Zeltungsverkͤufern, in den Kon⸗ 
ditorelen, Neſtaurants, auf den Eijend- 
bahnſtationen und wo fie ſonft find, 
entſchieben die „Neue Lodzer Zei⸗ 
tung“, Ihr Blatt, und weiſen Sie Jeden 
andere zurlick. 

Oodurch helfen Sle, Ihr Blatt zu ver 
breiten und zu verbilligen. \ 
Nut dle „Neue Lodzer Zeitung“ ver 
tritt ſach lich und unparteiſch dle In⸗ 
iereſſen der hlefigen Deutſchen. 


2 


.... 


| 
Weser-Zeitung 


Arsen, Eutfiiterstr. 12-14, Fornspr. Bal. 2305-8 


Abrende Börlen-, Handels-n.50lf- 
Aahrtszeliung Nordwenseutidionds 


Täglich 3 Ausgaben 


Vorzüglich organifierter polliſſcher, 
Schlſlohrts⸗ u. Candelsdienſt. Ei- 
gene Korrelpondenten an den be⸗ 
deutenden Handelsplügen des In« 
und Auslandes lüge Dlege 
der kulturellen Aufgaben durch ei⸗ 
gene literariſche Beilage, Frauen- 
Bezugspreis: Vierteljährlich Mk. 60.— 


Die Welser Zeitung iſt tufolge ihrer weiten 
Verbreltung in den vornehmen und gullttuler⸗ 
ten reifen Nordweſtdeulſchlands ein 


Inſertlonsorgan erſten Ranges. 


A E 


Die geehrte Fundichaft wird gebeten, im 
eigene Jukereſſe Deitellungen anf 


Herren · Garderoben 
ter 


möglicht redtgeltig aufzugeben. — Anfertigung aus 
Maz aus eigenen und anvertrauten Stoffen 
ſolſden Preiſen farı Aük 
Blömngeätzahe a 


Dankſagung. 


Zurückgekehrt vom Grade unferes unvergeßlichen leben Bruders, Schwagers, Onkels, Neffen und Confins 


Alfred Tauhe 


Ingenieur-Tehhnologe 


2 en uns, Allen für die Veweſſe Hebevoller Teilnahme unſeren herzllchſten Dank auszulprechen. Insbeſon dere aber banken mie der hochgechrdten Gelſtuchtelt, alen denen, 
die dem leben Toten bas Gefeit zur letzten Nuheſiätte gegeben haben, und für die ſchönen N anzipenden, 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Abftell g elektriſchen Stromes ganzen Unſembles und 
a ede F fat 1 nen engagierter | Kräfte. Lodzer Rarnevalrenus in 2 Akten von Mladpslam Molak. 


W = Direkt. M.Tarlowskl Bonzert-Teil Ei 2 N 2 chf in M dbb 
IN e der unter Betelliaung des II nen 
| mBAGATELA 


Heut 8.15 Uhr Abends 


Haran Auſtre⸗ 
Bolloseum“ © . ukrainischen Ensembles 
” und ehe des 8 NATAbRA- PORTAUKA, 
o u 


EuchodelesStraenn 09. aito, Cboromiska und andere. 


2 


und folgende Tage. Do Wielkopolski poszukiwa- 
N Karan 


20.000: Meilen | master fachoniet 
nterlee I I 65 1. eee een 


szed „PAR“, Poznad, Rycerska 8, 


nes JULES VERN E. 7 > 
Anfang 5 Uhr nachmittags, der letzten Vorſtellung um 9.15 Uhr abends. 5 9 


83 eee 
Tugll ½ U = @® Rapsdt Motor- 
glich um he nachm., Sonnabend und Sonntag um 2 Uhr nachm 5 8 79915 1 a g 8 
| ; ; mit dem gleichen ele: Maſckinen - vindel- 
R i nd er-2lo rſtellung te Ho Colinder- v. Sas öl, inn tet & 
7 V Programm, dein. Fette: Tavotta, Valelin, wagen 3 
2 Schmiere, Siederolte, Retorten, Car- 
® 2 3 1 ? 8 8 bolineum, Erikator, Cement, Tlaptha- I 
— 5 5 f a Teer, ñ̃artpeck, Dahpappe, 
Aansertälrchtlon Nitred Strand. cue ie Erhroit als Spezlalltat: Reiller-Deläge de Task 3 
Tedzer Sumfonloorcelter. SH: Mi * kation, Vorlrlegs-⸗Materlal 
0 Ronzertiaat. | Kalk gen ® offeriert das 
Seetag, den 11. Sebenar, um 8.18 Ute abends en 2 Handelshaus 
1 Alapierabend e 8 C. Bresler & Comp 
LL. S WEL Um Klelderſtoff » Brandye geſucht, Angebote, mit e 2 d 
nn welt 7750 e ER (Angabe der bisherigen Tätigkeit und Referee, J. U Lali 35 Lods, Wölssansha-Ste. 164. 8 
m ogramm: Beethoven Sonate ur, Mo- fir U gernirr r 
r 8 . Söcessnsensninoseanenensss 


do tanricioie, Chopt 
5 Etude, Liszt Walzer „ 5 
| Eintrittokarten tänlich an der Hate des Fon ⸗ 
zertſaales u. 10-1 fl. v. 3-7 ihr abends. 


0 


Se 
Penn nen fer ehe || Maschinen Fabrik H. BERNDT & Co, 


Fr 2 11 
— ee ane [il pal ü delsiunde - Stimmer 
Sentihe Fiaarren 0 hranstatl Kür prahlische Dandalskunde Sen e aan 
en ſche Sigar ren 8 Konſtantiner 17. 3 | kodz, Targowa Hr. 17, 
| e eee, e Zähnel Gold! ana 
. PERS, | Petrikauerstr. 24. Ua Paten, kann —— ae BER EN | Bohemafätnen fur [nellen Laut res‘ 
| Ein weber r | nm“ en A Wal GE 
| Kaufmann (Sheit) wünſcht mit einigen 1 einigen Lonſta rtr 20, Tinte | N m ee ee W 105 
Achtiger Fachmann, ucht Stellung als Fa h der fan ei 2 beſonder J. Montagkarbeſten außerh. der Werkftatt, 
schauer, Spulenausgeber oder dergl. P. Reimann ILL { Hit Peer hotgbearbeltungsmnläinen 
Sultus-Stroße 28. 401 ich an irgend einem oerolnnbeinaendee Geſchzite n tauft man werfatshene Zlefert kompl, Transmifflonen ſowis gejcäfte Zahnräder, 
ET a Ra „gu, bet beteiligen Off. unter „J. A.“ an die Sm, Wer EN DEREN 
227 er 
1 07 Marechan! Energiczn ‚vl iu I= Prima 
agel Sänelder as Darst, | — re Dr. M. GOLDFAR3 
FALK | kierowaik ee a Dr <Berflaneriole Haut- und venarischy Krankheiten. 
Magazin und Werkstätte jwykotioralnt, zarasım samodzlelny majster postray- Sn wm Erhaltene Bean a Le 
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